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Podium in Sichtweite
MO,TORSPORT Koch sitzt Konkurrent auf Ra~g drei wieder im Nacken

VonVolkerSchütz

Überholmanövern fuhr ihm das
führende Trio weg. "Ich war
dann einfach zu müde, um da
noch mal ranzukommen", ge-
stand er.
Um so mehr hatt~ ihm sein

Schützling Patrik Pulkkinen
zuv?r in Dijon Spaß gemacht.
Dort fuhr der 13-Jährige beim
Moriwaki-Junior-Cup den ers-
ten Sieg ein - und das ausge-
rechnet im strömenden Regen.
, "Das hat er bislang überhaupt
nicht gemocht", schmunzelte
Koch, dem es gelungen war;
dem finnischen Nachwuchspi-
loten die "Regen-Aversion" aus-
zutreiben. "Das ist alles eine
Sache des Kopfs", erklärte der
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, "Lehrer". Und siehe da: Pu1kki:
nen machte mit nun 131 Punk-
ten auf den in der Gesamtwer-
tung führenden Tschechen Fi-
lip Salac (166) Boden gut und
sagt vor den beiden abschlie-
ßenden Läufen vom 5. bis 7.
September auf dem Hocken-
heimring: "Ist mir egal, ob es da
regnet." Dass Pulkkinen in Di-
jon nicht noch näher an Salac
herranrückte, lag übrigens an
'Rang sechs im zweiten Lauf:
Da hatten zwischen dem Sieger
und dem siebten Platz lediglich
0,18 Sekunden gelegen. "Die
sind da alle zusammen über die
Ziellinie gerast", staunte Koch:
So knapp geht es- selten zu.
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6SCHERSLEBEN. Das wird
schwer in dieser Saison. Nicht
weil Frank Koch aufgrund stei-
genden Alters mit seiner Hon-
da nicht mehr so schnell wäre -
das auf keinen Fall. Aber weil
der Honda-Pilot in diesem Jahr
neben der eigenen Renntätig-
keit nun auch' noch das Coa-
ching des finnischen Nach-
wuchsfahrers Patrik Pulkkinen
übernommen hat, verpasst der
Bechtheimer wegen Termin-
überschneidungeri den einen
oder anderen Auftritt in "sei-
ner" IG Königsklasse. Jetzt in
Oschersleben war Koch wieder
dabei, sackte Punkte für die
Gesamtwertung ein. Doch weil
er zuvor die beiden Läufe beim
Renntag in Schleiz versäumt
hatte und dadurch 'auf Platz sie-
ben zurückgefallen war, reichte
seine Aufholjagd "nur" zur
Rückkehr auf den vierten Rang.
"Platz drei ist noch in Reich-
weite", blickt Koch voraus auf
die beiden abschließenden Läu-
fe im tschechischen Most, "aber
das wird ganz schön schwer."
. Die Meisterschaft in der IG
Königsklasse ist Axel Fried-
richs mit 165 Punkten nicht
mehr zu nehmen, Platz zwei
scheint Norbert Klein (101) si-
cher zu haben, aber Werner
Cvetko (78) sitzt Koch (75)
ziemlich im Nacken. Gleich-
wohl: Selbst wenn er sich Cvet-
ko schnappen würde, was
Koch als "machbar" einstuft, so
hängen im selbst etliche Verfol-
ger ganz dicht am Hinterrad.
Und diese Herrschaften haben
es in sich, was Koch auch in
Oschersleben erleben durfte.
Yamaha-Fahrer. Carsten Schrö-
ter (74) und Aprilia-Pilot Heinz

Haute sich in Oscherslebe~ wieder mit großem Kampfgeist rein: Doch für einen Podiumsplatz in der Ge-
samtwerturig wird es für Frank Koch in dieser Saison ganz schwer. Foto:f-koch-rennsport

Schmidt (72) werden gerne die
Jagd auf Koch starten.
Wasja auch Riesenspaß ma-

chen kann wie sich in Oschers-
leben 'zeigte, als Koch einmal,
Platz drei und einmal Platz vier
einnahm. Hatte der Becht-
heim er die Pole-Position noch
knapp verpasst, als er 0,051 Se-
kunden im Training hinter
Schmidt lag, so lieferte er sich
im ersten Lauf lange ein Tech-
telmechtel mit Schröter und
Schmidt, so dass er am Ende
Klein nicht mehr vom zweiten
Platz verdrängen konnte. Im
zweiten Lauf hängte Koch zwar
Schröter um satte 14 Sekunden
ab, doch nach zahlreichen


